
NEHMEN SIE DAS HEFT IN DIE  
HAND UND WIRKEN SIE MIT! 
 
IN IHRER SCHULE 
 als Klassenelternvertreter/in 
 in den einzelnen Fachkonferenzen 
 in der Schulkonferenz 
 in der Gesamtkonferenz 
 als Schulelternsprecher/in 
 
AUF KREIS-/REGIONSEBENE  
 in der Schulregions-Elternvertretung der 

Grundschulen 
 

 in der Schulregionskonferenz 
 
AUF LANDESEBENE 

 in der Landelternvertretung (LEV) 
 in den einzelnen Landesfachkonferenzen 
 in der GesamtLandesElternVertretung 

(GLEV) 
 in der Landesschulkonferenz 

 
ÜBERREGIONAL 
 im Bundeselternrat (BER) 

 in der Europäischen  Elternvereinigung: 
European Parents’ Association (EPA) 

 

 

 

NOCH FRAGEN? 
Hier bekommen Sie (Erste-)Hilfe: 
 
 Kontakt zu dem Vorsitz Ihrer 

Schulform auf der  
Homepage der GLEV: 
www.eltern-saarland.de 

 
 
 für administrative Fragen: 

Geschäftsstelle der GLEV 
Ministerium für Bildung und Kultur 
Trierer Straße 33 
66111 Saarbrücken 
Ansprechpartner: Michael Keck  
Telefon: 0681 / 501-7358 
E-Mail: m.keck@bildung.saarland.de 

 
 Elternvertretung Ihrer Schule: 
 
 
 
 
 

 

 

 

AKTIV 
DABEI! 

 

 



EINE GUTE SCHULE BRAUCHT: 
 

 Eltern, die sich der Verantwortung für ihre 
Kinder bewusst sind! 

 Eltern, die Lust und Zeit haben sich für 
Kinder zu engagieren! 

 Eltern, die  sich für das Wohl aller Kinder 
einsetzen! 

 Eltern, die Spaß an der Gestaltung von 
Schule  haben 

 Eltern, die ihre Rechte und Pflichten 
kennen! 

 
 

SIND SIE DABEI! 
 
 
 
 

ELTERN - MIT - WIRKUNG 

 
Wer? - Ich? 

 

Ja! - Sie! 

 
VERSCHENKEN SIE NICHT 

LEICHTFERTIG  IHR RECHT AUF 
ELTERNMITWIRKUNG. 

 

AKTIVE ELTERN  
akzeptieren demokratische Spielregeln  

erwarten keine Lorbeerkränze 

bringen sich ein 

mischen mit 

mischen sich ein 

lassen nicht locker 
wollen Qualität für alle 

sorgen sich um die Schulgemeinschaft  

sind keine Besserwisser 

informieren sich über ihre Rechte und 
Pflichten 

 

 

 stärkt und unterstützt Eltern in ihrer 
Erziehungsverantwortung 

 vermittelt Informationen über Rechte 
und Pflichten der Eltern. 

 führt zu einer stärkeren Vernetzung von 
Eltern und Elterngremien. 

 ist eine verlässliche Anlaufstelle für die 
Fragen und Anregungen der Eltern. 

 fördert die partnerschaftliche 
Zusammenarbeit zwischen Schule und 
Elternhaus. 

 will ein Höchstmaß an Qualität für die 
Schul- und Ausbildung alle Kinder. 

 
 

EIN GEWINN FÜR ALLE! 

 


